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An FD 10 über BM  
 
 
 
 
 
 
Beantwortung einer Anfrage zur 
Hallenbodenerneuerung in der Turnhalle Grundschule Kalve 
 
 
Schriftliche Anfrage der SPD Fraktion vom 22.01.2019 
 
Siehe Anlage.  
 
 
Beantwortung in der Sitzung des Hauptausschusses am 28.01.2019  
 
Zu 1. und 4.   Der Firma, die den Hallenboden in den Herbstferien 2018 erneuern sollte, wurde 

wegen Leistungsverzug gekündigt (s. auch zu 2.). Ein neuer Auftrag wurde an 
den Zweitbietenden im seinerzeitigen Verfahren bereits erteilt. Die Ausführung 
soll nun im März erfolgen, ist aber abhängig von den Lieferzeiten für den Boden. 

 
Zu 2.   Nachdem der Hallenboden im Herbst nicht termingerecht von der Firma erneuert 

wurde und auch ein Nachtermin (Mitte November) nicht eingehalten wurde, hatte 
die Firma erklärt, die Arbeiten erst 2019 ausführen zu wollen. Hierauf wurde sie 
aufgefordert, die Arbeiten in den Weihnachtsferien zu erledigen und die 
vorsorgliche Kündigung bei Verweigerung erklärt. Da die Firma darauf nicht 
reagierte, wurde der Vertrag noch in 2018 gekündigt.    

 
Zu 3.  Bei Ausschreibungen erfolgt eine vergaberechtlich vorgeschriebene 

Eignungsprüfung. So werden die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit (u.a. durch 
Creditreformabfrage) geprüft und Referenzen gefordert. Die Firma hatte in der 
Vergangenheit schon mehrere Aufträge für die Stadt zur Zufriedenheit erledigt, 
die Creditreformabfrage gab auch keinen Anlass zu Bedenken. 

 
 
D.Bm. 
I. A. 
 
gez. Kuschmirtz 


